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Tekst 2  
 

Wachs statt Plastik 
 
Jeder nutzt sie, ob zum schnellen Abdecken von Schüsseln und Schalen 
mit Lebensmitteln oder zum Verpacken der Brotzeit: Frischhaltefolie. In 
Zeiten, da immer deutlicher wird, dass wir unseren Plastikverbrauch 
reduzieren müssen, ist Einwegplastik allerdings gar nicht mehr so 
praktisch  
 
(1) Das dachten sich auch Kristina 
Immerz und Sandra Palazzolo aus 
Kaufbeuren, als sie 2016 zum ersten Mal 
von Frischhaltefolien aus Stoff und 
Bienenwachs hörten. Klang ja ganz 5 
einfach und wäre doch ein tolles 
Weihnachtsgeschenk. Zahlreiche 
Versuche später waren sie schlauer und 
war Weihnachten längst vorbei. Es war 
alles andere als einfach und es sollte 10 
noch eine ganze Weile dauern, bis sie das richtige Rezept für ihre Tücher hatten. 
Als es allerdings so weit war, sorgte die große Nachfrage dafür, dass aus dem 
ursprünglichen Weihnachtsgeschenk eine Geschäftsidee wurde.  

(2) Ihr Unternehmen eröffneten sie in einem historischen Gebäude in Kaufbeuren 
und begannen mit der Herstellung der Tücher. Dazu kauften sie zunächst 15 
nachhaltige Stoffe, schnitten diese zu und tränkten diese dann von Hand in ihrer 
ganz eigenen Wachsrezeptur. In kürzester Zeit wuchs die Nachfrage nach ihren 
Tüchern so stark, dass sie sich Hilfe suchen mussten, um die Bestellungen 
abzuarbeiten. 

(3) Ungefähr 500 Mal lassen sich die nachhaltigen Frischhaltefolien benutzen, 20 
und zwar genauso wie herkömmliche Folien aus Plastik. Zum anschließenden 
Reinigen spült man sie einfach mit etwas kaltem Wasser ab. Sind sie einmal 
stärker verschmutzt, kann man auch einen Lappen und wenig Spülmittel 
benutzen. Das Wasser sollte nur nicht wärmer als lauwarm sein, da man 
ansonsten das Wachs abwaschen könnte. Das Wachs der Tücher ist speziell 25 
zertifiziert, sodass es ohne Bedenken mit Lebensmitteln in Berührung kommen 
darf. Auch zum Einfrieren können die Folien problemlos genutzt werden.  

(4) Das Beste an den Tüchern ist aber vielleicht die farbliche Vielfalt. So ist das 
Einpacken der Brotzeit nicht nur nachhaltiger, sondern auch viel    6    als mit 
herkömmlicher Plastikfolie. Erhältlich sind die Folien und Brotzeitbeutel über den 30 
Onlineshop und viele Händler.  
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